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NEBENAN &
NACHHALTIG
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ÜBER DIE KONFERENZ 

Die Große Transformation in eine nachhaltige 

Entwicklung ist die zentrale globale Herausfor

derung unserer Zeit: Wie aber sehen Antworten 

aus der Lebenswelt der Menschen in der Stadt 

aus? Werden in den Quartieren, in den Nischen 

der Stadt, Ideen und Praktiken gelebt und ent

wickelt, die Muster für den Wandel abgeben? 

Fragen wie diese stellen sich angesichts der 

zahlreichen globalen Krisen, die alle öko

logische, ökonomische, kulturelle und soziale 

Auswirkungen insbesondere auf lokaler Ebene 

haben, drängender denn je.

Städte sind nicht nur zentrale Orte des globalen 

Ressourcenverbrauchs, sondern bieten auch 

enormes Potential, neue Antworten auf globale 

Krisen und die daraus resultierenden Heraus

forderungen zu finden.

Der Blick auf die Ebene des Stadtquartiers als 

ein Alltags und Handlungsraum zwischen den 

vielfältigen Lebenswelten der Bewohner*innen 

und der Stadt als Ganzem eröffnet neue Zugänge 

für eine basisorientierte nachhaltige Entwick

lung. Dieser urbane Nahraum wird immer mehr 

zum Ausgangspunkt neuer Ideen und Praktiken, 

die das Potential haben, auf größere, städtische 

Kontexte übertragen und zu Beiträgen zur  

Lösung globaler Zukunftsfragen zu werden.

Die Hans Sauer Stiftung und die Münchner 

 Initiative Nachhaltigkeit haben sich zusammen

geschlossen und unterstützen die Münchner 

Quartierslandschaft in der Kooperation, ermög

lichen Wissenstransfer und helfen gemeinsam 

Brücken in eine tragfähige Zukunft zu bauen. 

Dazu laden wir Sie, Interessierte und Engagierte, 

am 25. und 26. März 2022 zu drei Veranstaltungen  

in das Kulturzentrum Luise ein. Neben Impulsen  

und Diskussion, einem Open Space und der 

Preisverleihung des diesjährigen Hans Sauer 

Preises bleibt genügend Zeit zum Austausch und 

Miteinander. 
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PROGRAMM
FREITAG, 25.3.2022 // 19.00 Uhr                 

DIALOG „Das Quartier als Ort für gesellschaftliche  

Veränderungsprozesse“ mit einem Impulsbeitrag von 

Davide Brocchi (Nachhaltigkeits- und Transformations-

forscher, Köln) und einer Podiumsdiskussion mit:  

Saskia Adlon (Stadteilarbeit e.V.), Dr. Robert Jende 

(Demokratie-Café – Verbundprojekt „RePair Demo-

cracy“, HS München), Edel Konischek (Transition  

Town Trudering – Trudering im Wandel) und  

Martina Hartmann (REGSAM) 

Moderation: Jutta Prediger (BR)  

Quartiere als Orte gelebter Transformation erhielten 

durch die von Brocchi initiierten und wissenschaft

lich analysierten „Tage des guten Lebens“ (als Kata

lysator eines partizipativen Prozesses) bundesweite 

Resonanz. Sein Blick auf Möglichkeiten lokaler 

Nachhaltigkeit wird in der Podiumsdiskussion mit 

Münchner Erfahrungen kon frontiert: der eines freien 

Trägers sozialer Arbeit im Stadtviertel, der Initiato

rin einer Quartiersinitiative, eines basisdemokrati

schen Projekts und von REG SAM, eines stadtweiten 

Brückenbauers zwischen sozialen Einrichtungen, 

Initiativen und Verwaltung. Die Diskussion mit dem 

Publikum rundet den Dialog ab.

Anmeldung unter b.lersch@hanssauerstiftung.de.

SAMSTAG, 26.3.2022 // 13.00 – 18.00 Uhr  

OPEN SPACE NEBENAN & NACHHALTIG

Moderation: Susanne Polewsky (WUP), Thomas 

Ködel peter (Münchner Initiative Nachhaltigkeit)

Nicht nur in neuen Münchner Quartieren wie dem 

Ackermannbogen oder dem PrinzEugenPark sind 

Selbstorganisation und Gestaltung des eigenen  

Lebensraums wichtige Themen, sondern auch in den 

vielfältigen Bestandsquartieren. Gemeinsam ist das 

Vertrauen untereinander, ein be kannter und über

schaubarer lokaler Raum, das Bewusstsein über 

Eingriffe in die Lebensqualität und Erfahrungen in 

der Gestaltung der eigenen Lebenswelt.  

Die Open SpaceVeranstaltung bietet einen ergebnis

offenen Raum, um sich über Praxiserfahrungen, Wün

sche, Ideen zur Stabilisierung und Weiterentwicklung 

auszutauschen. Kurz: alle Themen und Fragen, die 

sich in eurer Quartiersarbeit stellen, können ein ge

bracht werden. Das Open Space lädt alle Münchner 

Projekte, Initiativen und Organisationen ein, die ihren 

Schwerpunkt in der Quartiersarbeit haben.

Anmeldung unter anna.lohs@min.net.  

SAMSTAG, 26.3.2022 // 19.00 Uhr /  

Empfang im Anschluss                              

PREISVERLEIHUNG Hans Sauer Preis 2022 „Neben

an und mit dabei – Quartiersprojekte in München“ 

Impulsvorträge: Elisabeth Merk (Stadtbaurätin  

München) und Frauke Burgdorff (Stadtbaurätin Aachen)

Auch der Hans Sauer Preis 2022 widmet sich den 

Münchner Quartieren, aber vor allem seinen  

Akteur*innen. Der Preis zeichnet Projekte und Initia

tiven aus, die soziale, ökologische und gesellschaft

liche Veränderungsprozesse anstoßen. Im Anschluss 

an die Impulsvorträge werden verschiedene Quartiers  

projekte aus München ausgezeichnet. Nach dem 

offiziellen Teil bleibt Zeit für Austausch und Vernet

zung bei einem Empfang. 

Anmeldung unter b.lersch@hanssauerstiftung.de.
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HANS SAUER STIFTUNG 

Die Hans Sauer Stiftung ist eine gemeinnützige 

Stiftung, die fördernd und operativ tätig ist. Sie 

wurde 1989 von dem Erfinder und Unternehmer 

Hans Sauer gegründet und ist seinem Denken 

verpflichtet. Ihr Zweck ist die Förderung von 

Wissenschaft und Forschung im Sinne der Stif

tungssatzung. Hans Sauer gründete seine Stif

tung mit der Vision, dass Innovationen zukünftig 

generell aus einer sozialen und ethischen Moti

vation heraus entstehen und damit messbaren 

gesellschaftlichen und ökologischen Nutzen 

stiften.

Mehr Informationen unter:  

https://www.hanssauerstiftung.de/stiftung/ 

KONTAKT
Hans Sauer Stiftung / Haus des Stiftens / 

Landshuter Allee 11 / 80637 München 

Tel. 0 89 613 67 211  

preis2022@hanssauerstiftung.de

www.hanssauerstiftung.de

DIE MÜNCHNER INITIATIVE 
NACHHALTIGKEIT

Die Münchner Initiative Nachhaltigkeit – kurz 

MIN – ist ein offener, überparteilicher Zusam

menschluss von überwiegend zivilgesellschaft

lichen Organisationen, die sich in München für 

eine nachhaltige Entwicklung einsetzen. Basis 

sind die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der 

Vereinten Nationen (SDGs). MIN setzt auf gemein  

same Entwicklung und Bündelung von Kräften, 

um mehr Wirkung zu entfalten. Gemeinsam mit 

der Stadtgesellschaft, verwaltung und politik 

beteiligen sich die MINAkteur*innen an  

Planung, Gestaltung und Umsetzung von Nach

haltigkeit in München. 

Mehr Informationen unter:  

https://www.min.net/

VERANSTALTUNGORT 
Kulturzentrum LUISE / Ruppertstraße 5 /

80337 München

Die Veranstaltungen finden unter den dann  

geltenden Coronaregelungen statt (aktuell 2G). 

Weitere Informationen folgen in Kürze auf  

www.hanssauerstiftung.de und www.min.net. 


